
Genossin erwähnt, die an einem Externatslehrgang der Kreisleitung für Pro­
duktionsarbeiterinnen teilnahm. Hier wurde mit ihr über ihre weitere Quali­
fizierung beraten. Im Sommer 1959 besuchte sie dann vier Monate die Kreis­
parteischule. Jetzt wurde sie im Staatsapparat eingesetzt mit dem Ziel, sich 
als Abteilungsleiter für Kultur zu qualifizieren. Für ihre Anleitung und Unter­
stützung ist der Genosse stellvertretende Katsvorsitzende für Kultur verant­
wortlich.

Für die Arbeit im Staatsapparat wurden 17 weitere Produktionsarbeiter, 
die zur Zeit noch im Betrieb sind, gewonnen. Sie werden jetzt für ihre Tätig­
keit im Staatsapparat vorbereitet. Im Januar werden sie an einem vierzehn­
tägigen Internatslehrgang teilnehmen, in dem besonders die Beschlüsse des
V. Parteitages, das Gesetz vom 11. Februar 1958 und die wichtigsten Fragen 
der staatlichen Arbeit auf der Grundlage des Siebenjahrplanes behandelt wer­
den. Es ist vorgesehen, sie auch zu Brigadeeinsätzen heranzuziehen, damit sie 
sich konkrete Kenntnisse in der Staatsarbeit aneignen können.

Die Parteikader auf dem Lande qualifizieren
Neben der fachlichen bewährte sich im vergangenen Jahr besonders die 

politische Qualifizierung für Parteileitungsmitglieder der MTS, LPG und VEG, 
der VEAB und der VdgB, die von der Abteilung Landwirtschaft der Bezirks­
leitung an der Sonderschule in Bergen durchgeführt wurde. Hier wurden in 
vier Lehrgängen zu je zwei Wochen etwa 200 Genossen zu Kurzlehrgängen 
zusammengefaßt. Ausgehend von den Beschlüssen des V. Parteitages, wurden 
hier Fragen des Sieben jahrplanes in der Landwirtschaft, insbesondere der Stei­
gerung der Marktproduktion, behandelt. In den Lehrgängen entwickelte sich 
ein breiter Erfahrungsaustausch, in dessen Ergebnis gute Methoden der Arbeit 
von Grundorganisationen in der Landwirtschaft auf andere übertragen wurden.

In den Wintermonaten werden Qualifizierungslehrgänge für Parteisekretäre 
der vollgenossenschaftlichen Dörfer, der LPG, die über 1000 Hektar besitzen 
bzw. bereits die Technik übernommen haben, sowie der LPG, die als Konsul­
tationspunkte dienen, durchgeführt, in denen insbesondere die Aufgaben des
7. Plenums behandelt werden. Als Konsultationspunkte wurden in jedem Kreis 
gute VEG und LPG, die auf einem bestimmten Gebiet, wie zum Beispiel der 
Tierzucht, vorbildliche Leistungen aufzuweisen haben, eingerichtet. Hier wer­
den bestimmte Gruppen von Landwirtschaftskadern zusammengefaßt, um sie 
mit den besten Arbeitserfahrungen bekannt zu machen und deren Anwendung 
in allen LPG zu organisieren.

Die Parteikader müssen sich ein solides Wissen aneignen
Umfassende Maßnahmen wurden vom Büro der Bezirksleitung auch für die 

Veränderung der Lage im Apparat des Bezirkes und der Kreise beschlossen. 
Zur fachlichen Qualifizierung wurde die Durchführung eines Sonderlehrganges 
für Parteikader an der Ingenieurschule für Schwermaschinenbau festgelegt mit 
dem Ziel, daß alle Teilnehmer den Titel „Meister der volkseigenen Industrie“ 
erwerben. 16 Genossen beendeten diesen Lehrgang bereits erfolgreich. 20 Ge­
nossen studieren im Abendstudium an der gleichen Fachschule. An der Inge­
nieurschule für Bauwesen studieren 20 Genossen, 43 Genossen studieren an 
landwirtschaftlichen Fachschulen mit dem Ziel, staatlich geprüfter Landwirt,
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